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Die vielfach beschworene interdisziplinäre Zusammenarbeit in der Archäo-
logie gerät manchmal zu einem bloßen Lippenbekenntnis. Zusammenarbeit 
findet letztlich häufig doch kaum statt oder vielmehr arbeitet man parallel zu 
denselben Themen und Fragestellungen nebeneinander her, ohne von der 
Arbeit der anderen Kenntnis zu haben oder haben zu wollen.  
Auch das Material Elfenbein stellte einen solchen Fall dar. Die unterschied-
lichsten Forschungsgruppen, Umweltschützer, Archäologen, Kunsthistori-
ker, Restauratoren, etc. arbeiten über Elfenbein, doch fehlte bis vor wenigen 
Jahren ein interdisziplinären Netzwerkes zum Austausch von Erfahrungen 
und Wissen. Erst 2003 wurde das Internationalen Zentrum für Elfenbeinstu-
dien gegründet, das zwischen 2004 und 2007 jährliche Tagungen veranstal-
tete, deren Beiträge jetzt in dem Band Elfenbein und Archäologie vorge-
legt werden. Ein früherer Band Elfenbein und Artenschutz erschien be-
reits 2008.1 
Die insgesamt 15 Beiträge2 befassen sich mit Elfenbein in Kunst, Kultur, Ar-
chäologie und Restaurierung. Dabei werden Materialstudien vorgestellt, die 
Einblicke in die Analyse und Untersuchungsmethoden zu Elfenbein gewäh-
ren und wertvolle Hinweise für die Konservierung und Stabilisierung von 
Fundstücken bzw. Kunstwerken aus Elfenbein in archäologischen Grabun-
gen, Kontexten und Sammlungen geben. Ebenso zeigen diese Studien die 
verschiedenen Bearbeitungstechniken von Elfenbein. Die Fallstudien be-
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cies conservation / INCENTIVS ; BfN, Bundesamt für Naturschutz. [Bearb. und 
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 Inhaltsverzeichnis: http://d-nb.info/1009201409/04  
handeln die Verwendung von Elfenbein für Kunstobjekte und Alltagsgegen-
stände. Die teils deutsch-, teils englischsprachigen Beiträge beleuchten die-
sen Aspekt aus dem jeweiligen Blickwinkel der beteiligten Disziplinen, aber 
in der Gesamtheit ergibt sich ein vielschichtiges Bild über Verwendung, 
Verarbeitung und Bedeutung von Elfenbein durch die Jahrtausende der Kul-
turgeschichte hindurch. Es schließen sich Beiträge zu Konservierung dieser 
Objekte an. Das Ergebnis zeigt, wie gewinnbringend es für alle Beteiligten 
ist, wenn tatsächlich über die Fachgrenzen hinweg zu einem Themenkom-
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